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SMSH 

Société Médicale Suisse d’Hypnose   Schweizerische Ärztegesellschaft für Hypnose 

 

 
PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 

  vom  6. November 2014 
Kongresszentrum Kreuz, 4710 Balsthal 

(Leitung H. Wehrli) 
 
Anwesend: 60 Mitglieder, diverse Entschuldigungen (Liste im Sekretariat) 
 
1. Begrüssung durch den Präsidenten 

H. Wehrli begrüsst alle Anwesenden im Saal. 
Vom Vorstand sind entschuldigt: Stefano Colombo, Martin Schmid 
 

2. Protokoll der GV vom 7. November 2013 
 Wird ohne Kommentar angenommen. 
 
3. Jahresberichte  

 
a) Präsident, Décharge des Vorstandes 
Der Jahresbericht des Präsidenten, Dr.med. Hans Wehrli,  wurde an Ort vorgelesen und liegt 
diesem Protokoll bei.  
Die Versammlung erteilt einstimmig Décharge. 
 
b) Jahresbericht des GRSMSH/IRHyS – Beziehung zu IRHyS 
Claude Béguelin: Die Kurse des IRhyS finden grosses Interesse. 
Stiftungsrat IRHyS: In den Stiftungsrat wurden 2 neue Mitglieder gewählt: 
Giorgis Clair, Dr Méd, Lausanne und Willis Randolph, Dr Méd, Montreux. 
 
10 Jahre IRHyS: Die Jubiläumsfeier findet am 22. November 2014 in Morges statt. 
8èmes journées romandes d’hypnose suisse: 5./6. März 2015 in Morges. 
 
c) Ticino 
Cornelia Klauser: im Berichtsjahr konnten leider keine Weiterbildungskurse angeboten wer-
den. Ein neuer Grundkurs ist für das nächste Jahr geplant. 
  
Ausbildungskommission 
Christian Ziegler, Präsident der AUSKO: Die AUSKO hat im Berichtsjahr 2 x getagt.  
 
Das Seminar für AusbilderInnen findet vom 3.-5. September 2015 auf Rigi Kaltbad statt. 
Referentin: Dr. E. Noni Höfner, München. 
Thema: Humor und Provokation in schwierigen Kommunikationssituationen“. 
Er hofft auf eine rege Teilnahme. Anmeldungen nimmt das Sekretariat gerne entgegen. 
 
Projekt Grundausbildung in medizinischer Hypnose-Anwendung für diplomierte Pfle-
gefachkräfte: 
Gaston Dunkelmann orientiert über den erstmals durchgeführten Grundkurs vom März und 
Juni 2014 für Pflegefachkräfte der Anästhesie in Interlaken, an welchem 19 TeilnehmerIn-
nen anwesend waren. Dieser Kurs wurde erfolgreich durchgeführt, ein Supervisionstag für 
diese Teilnehmenden wird am 2. Mai 2015 angeboten. 
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Die SMSH hat ihr Angebot erweitert und bietet neu eine weitere Ausbildung in medizinischer 
Hypnose-Anwendung für diplomierte Pflegefachkräfte (ohne MPA) an. Dieser Kurs wird 
am 17./18. April und 19./20. Juni 2015 in Interlaken durchgeführt 
 
d) Anerkennungskommission 
Béatrice Gay Präsidentin der ANKO: gratuliert allen, welche während des laufenden Ge-
schäftsjahres Diplome erhalten haben. Die Diplomträger sind im Jahresbericht des Präsiden-
ten namentlich aufgeführt. Einen grossen Dank richtet B. Gay an Fritz Trechslin, welcher die 
Diplom-Anträge vor Zustellung an die ANKO sorgfältig auf deren Vollständigkeit überprüft 
und bearbeitet. 
 
Reglement Supervisoren: Die ANKO hat das Supervisorenreglement vereinfacht. Das neue 
Reglement wird auf der Homepage der SMSH aufgeschaltet und den SupervisorInnen zuge-
stellt. 
 
Die ANKO sucht weitere engagierte Mitglieder. Kollegen und Kolleginnen sind sehr willkom-
men. Bitte melden Sie sich bei: beatrice.gay@bluewin.ch 
 

 

e) Zahnmedizinische Fachgruppe der SMSH (SMO) 
Christian Besimo, Präsident der SMO:  
Ziel der SMO ist die Anerkennung der Ausbildung bei der SSO und in der Folge die Aner-
kennung des Fähigkeitsausweises.  
Christian Besimo bedankt sich namentlich bei allen Mitgliedern der SMO-Fachgruppe für ih-
re tatkräftige Unterstützung und ihre Leistungen.  
 
Seminar Lösungsorientierte Kommunikation vom 6./7. März 2015 auf Rigi Kaltbad: 
Dieses Seminar bietet ein breites Spektrum und ist auch für ÄrztInnen geeignet. Ein Flyer 
zu diesem Seminar ist in der Kongressmappe enthalten. Weitere Informationen zum Semi-
nar sind auf der Homepage aufgeschaltet. 
 
Ch. Besimo hofft auf eine weitere gute Zusammenarbeit und wünscht sich viele weitere 
Zahnärztinnen und Zahnärzte für die Hypnose inspirieren zu können. 
 

f) Standespolitik 
Rainer Hurni: Dank Thomas Gysin verfügt die SMSH seit dem 1.1.2000 über den Fähig-
keitsausweis in medizinischer Hypnose. Diesem Titel muss Sorge getragen werden und 
verlangt gute Einvernahme mit dem SIWF und allen dazugehörenden Gremien. 
Anlässlich der Konferenz der Kantonalen Ärztegesellschaften versucht R. Hurni die Situati-
on der Grundversorger und der Hypnose einzubringen. 
Die heutigen Tarmedpositionen sind sehr kompliziert und die Tendenz zeigt, dass man die-
se Positionen vereinfachen will.  
Seine Bestrebung ist, dass der Taxwertpunkt nicht sinkt sondern eher erhöht wird.   
Alle Anwesenden bedanken sich mit einem grossen Applaus bei Rainer Hurni für seinen 
Einsatz. 
 

g) International 
Michael Schekter hat sich für die GV entschuldigt. Die wichtigsten Informationen zum The-
ma International sind im Bericht des Präsidenten enthalten. 
ESH-Zertifikat: Diese Position ist noch nicht geklärt. Trend geht jedoch dahin, dass die na-
tionalen Zertifikate durch die ESH anerkannt werden. 
 
Kongress ISH 2015: Paris, 26.-29. August 
Michael Schekter wird die SMSH jeweils an den Kongressen vertreten. 
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DGH und wissenschaftlicher Beirat: Ute Stein wird die SMSH sowohl am DGH-Kongress 
wie auch beim wissenschaftlichen Beirat vertreten. 
 

4. Finanzen 
a) Jahresrechnung 2013/2014: Die Bilanz- und Erfolgsrechnung wurde mit der Einladung zu-
gestellt. Die SMSH kann einen Gewinn über Fr. 10‘619.33  ausweisen.  
Die beiden Revisoren, Herr Dr.med. Renato Tognina und Frau Dr.med. Maja Saurer haben 
die Buchhaltung geprüft. Der Revisorenbericht wird durch Renato Tognina vorgetragen. 
Die Versammlung erteilt Décharge. 
Vreni Greising sei für die übersichtliche und saubere Führung der Finanzen herzlich gedankt. 
 
b) Budget 2014/2015: Das Budget wurde ebenfalls mit der Einladung zugestellt und von der 
Versammlung einstimmig genehmigt.  

 
5. Wahlen 

a) Mitgliedschaft Kategorie c: Angekündigt auf der Traktandenliste 

 Franziska Gartmann, lic.phil., Psychologin FSP, 4141 Münchenstein. 
Die Kandidatin ist anwesend und stellt sich der Versammlung vor.  
Sie wird von der Versammlung mit Applaus einstimmig als Mitglied der SMSH aufgenom-
men. 
 

b) Wiederwahl des Vorstandes und der Revisoren. 
Der gesamte Vorstand wird von der Versammlung mit Applaus einstimmig bestätigt. 
Revisoren: Dr.med. Renato Tognina und Dr.med. Maja Saurer werden einstimmig mit gros-
sem Applaus gewählt. 

 
c) Wahl des Präsidenten 

Hans Wehrli stellt sein Amt als Präsident nach 6 Jahren zur Verfügung.  
Vorgeschlagen als Nachfolger wird Prof. Dr.med. Peter Sandor, Leitender Arzt Neurologie, 
Leiter Akutnahe Neurorehabilitation, RehaClinic, Kantonsspital Baden, 5405 Baden. 
Peter Sandor stellt sich persönlich vor. 
 
Er wird von der Versammlung einstimmig und mit grossem Applaus gewählt. 
 
Hans Wehrli hat für die SMSH grosse Dienste geleistet. Hedwig Kaiser bedankt sich im 
Namen des Vorstandes für seine Arbeit, welche er mit  Zurückhaltung und gleichzeitiger 
enormer Präsenz geleistet hat. Alle Vorstandsmitglieder wünschen ihm für die nachpräsi-
diale Zeit von Herzen alles Gute. 

 
6. Statutenänderung um bezüglich Besteuerung als gemeinnützige Organisation einge-

stuft werden zu können. 
Die Statutenänderung, gemäss dem Vorschlag der letzten Generalversammlung wird ein-
stimmig, rückwirkend per 7. November 2013 angenommen. Sitz der Gesellschaft ist Basel-
Stadt. 

 
7. Varia 

 

 Fachgruppe Ansthäsisten:  
Unter der Leitung von Ursula Speck wurde eine Fachgruppe Anänsthesie gegründet.  Ein 
erstes Treffen der Fachgruppe wurde an Ort in Balsthal organisiert. Ziel der Gruppe ist die 
hypnotische Kommunikation zur perioperativen Betreuung von Patienten, insbesondere bei 
der Anästhesieein- und ausleitung. Dazu werden Kommunikationsstandards entworfen, in 
denen alle Mitarbeiter in den Kliniken geschult werden. Der Einzug in die alltägliche Arbeit 
soll eine sehr viel entspanntere Atmosphäre für Patienten und Mitarbeiter ermöglichen. 
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 Schwegler Christian „Inserat für eine private Grundausbildung von Ch. Schwegler 
im CH-Hypnose 1/2014“ (Erklärung dazu ist im Bericht des Präsidenten enthalten) 

 
Christian Schwegler stellt sich persönlich vor und entschuldigt sich für das entstandene 
Missverständnis. 

 
 

Beilage: Bericht des Präsidenten. 
 

 
Ende der Sitzung: 20.15 Uhr 
Protokoll: Vreni Greising 
 
 

 
 
 


